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Presseinformation 
 
4. KunstFestSpiele Herrenhausen 
1. bis 22. Juni 2013 
 
Die KunstFestSpiele Herrenhausen eröffnen am Samstag, 1. Juni 2013 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bald ist es soweit: Ab 1. Juni präsentieren die KunstFestSpiele Herrenhausen Konzerte, Musiktheater und 
Kunstinstallationen unter dem Motto HEIMAT UTOPIE. Auf Einladung von Intendantin Elisabeth 
Schweeger kommen international renommierte KünstlerInnen in Hannovers Herrenhäuser Gärten und ihre 
barocken Gebäude, das erste Mal seit Beginn des Festivals zum kompletten Ensemble: Die Orangerie ist 
fertig restauriert, das Schloss Herrenhausen gerade wiederaufgebaut und eröffnet. 
 
Gleich zu Beginn des Festivals steht die Uraufführung von „ATLAS – Inseln der Utopie“ von José María 
Sánchez-Verdú und Sabrina Hölzer, gefördert durch die Kulturstiftung des Bundes. Im Anschluss an die 
Premiere wird der Regisseurin der hochdotierte Belmont-Preis 2013 für zeitgenössische Musik verliehen. 
Die Eröffnungsrede zum Festival-Motto HEIMAT UTOPIE hält der Architekt Wolf D. Prix, COOP 
HIMMELB(L)AU. 
 
Wie bei den vergangenen Festivals zeigen die KunstFestSpiele Herrenhausen diverse Uraufführungen und 
Eigenproduktionen. Bei einigen werden die Räume der barocken Anlage Teil des Stückes, beispielsweise in 
dem bereits erwähnten Musiktheater „ATLAS – Inseln der Utopie“ sowie in „Kinder Toten Lieder“ des 
Produktions-Teams mit Christof Nel: Auf den Spuren von Gustav Mahler verwandelt sich das 
Galeriegebäude in eine begehbare Musik- und Videoinstallation. Mit „Madrigali Notturni“ wird eine 
Uraufführung der Schweizer Komponistin Katharina Rosenberger zu erleben sein. 
 
Der Große Garten bildet die Kulisse für das Flanierkonzert „Ferne Nähe Bewegung“. In Zusammenarbeit mit 
„Incontri – Institut für neue Musik“ an der Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover machen 
sich zehn Kompositionsstudenten von Rebecca Saunders und Oliver Schneller auf die Suche nach neuen 
Klangeindrücken und -effekten. Ein klassischeres Konzertformat, durch seine Einmaligkeit jedoch ein 
Glanzpunkt des Festivals, bildet das Zusammentreffen der Pianisten Igor Levit und Frederic Rzewski. Beide 
kennen und schätzen sich und treffen zum ersten Mal bei den KunstFestSpielen mit einem virtuosen 
Programm aufeinander. 
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Natürlich stellen die KunstFestSpiele während der Zeit des Festivals wieder Kunstinstallationen im Großen 
Garten aus: Der Bildhauer Michael Sailstorfer zeigt in der Nähe des alten Irrgartens MAZE 62, das in 
Korrespondenz mit einer Skulptur des Barockgartens tritt. Die Klangobjekte von Erwin Stache sind zum 
Ausprobieren und Anfassen der Gartenbesucher da; zum Beispiel überrascht das Zwitschern eines 
Kuckucksuhren-Orchesters aus den Hecken. Die Installation STILL LIFE des hannoverschen Künstlers 
Hannes Malte Mahler wird während der gesamten Dauer des Festivals im Foyer der Orangerie zu erleben 
sein. Ebenso sind die Rauminstallationen von „Kinder Toten Lieder“ und „The House Of Our Fathers“ von 
Jan Lauwers & Needcompany im Galeriegebäude zu besichtigen. 
 
 
Aktuelle Informationen sowie Presse-und Fotomaterial zu den einzelnen Veranstaltungen sind im 
Pressebereich unserer Website abrufbar. 
 
Wenn Sie Interesse an Pressekarten haben, schreiben Sie bitte eine E-Mail an info@barbarakrueger.de, wir 
schicken Ihnen dann gerne ein Akkreditierungsformular zu. 
 
Herzliche Grüße!   Barbara Krüger 
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Vorverkauf bei allen Eventim- und CTS-Vorverkaufsstellen sowie über die Vorverkaufskasse im 
Künstlerhaus Hannover. 
 


